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Geräte für die 2. Erprobung 

 

Ausbildungsziel: 

Der Teilnehmer soll die drei angeführten Geräte kennen, Normgrößen nennen und die 
praktische Verwendung erklären können. 
 

Der Teilnehmer soll wissen: 

• Wozu die einzelnen Geräte verwendet werden. 
 

Der Teilnehmer soll können: 

• Der Teilnehmer soll die Geräte richtig benennen können. 

• Der Teilnehmer muss die Geräte bzw. deren praktische Verwendung erklären und 
ausführen können. 

 

Erfolgskontrolle: 

• Station „Geräte /Ausrüstung für den Feuerwehreinsatz“ 
 
Nicht vorhandene Geräte können weggelassen werden. 
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Bezeichnung Präsentationsobjekt Kurzerklärung 
Leinenbeutel 
 

 
 
 

Leine aus Polyamid, Länge 
15 m, Ø 8 mm, in einem 
Beutel aufbewahrt; 
 
Leine wird als Ventil-, 
Saugschlauch- oder 
Halteleine verwendet; 
 
Beim „Versorgen“ der Leine 
ist auf das Vermeiden von 
Knotenbildung zu achten 
 

Durchführung des JFM  Anlegen und befestigen der 
Halteleine, sowie anschl. 
„Versorgung“ der Leine im 
Leinenbeutel 
 

Schlauchhalter 

 
 

Zum Befestigen einer 
Schlauchleitung am Stiegen-
geländer, an Leitern usw. 
sowie zur Gewichtsentlastung 

Durchführung des JFM  Anlegen des Schlauchhalters 
an einer gefüllten 
Schlauchleitung, sowie 
Befestigung an einem dafür 
vorgesehenen Objekt  
 

Feuerwehrgurt 

 
 
 
 

85mm breiter Synthetikgurt 
(in vier verschiedenen 
Längen) mit 
Doppeldornschnalle welcher 
zur Selbstrettung und 
Sicherung im 
Feuerwehrdienst dient. 
 
Ausstattung mit Rohrhaken-
Karabiner oder einem 
Stretch-Verbindungsmittel mit 
Karabiner, sowie einem 
Abseilachter 
 

Durchführung des JFM  Anlegen des 
Feuerwehrgurtes sowie 
Vorbereitung zur 
Selbstsicherung 
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